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Geschätzte GLM-Mitglieder und Kulturinteressierte  

Die GLM hat ihre ersten hundert Jahren wie auch die damit verbundenen Feierlichkeiten wohlbehalten 
überstanden; ja sie erscheint rüstig genug, um auch während den kommenden Jahren leichten Fusses, 
wenn nicht sogar tänzelnden Schrittes kulturell unterwegs zu sein. Unserem Jubiläumsanlass vom 14. 
Juni war ein überzeugender Erfolg beschieden. Über den grossen Zuspruch seitens der Stadt und des 
Kantons wie auch über die grosse Anzahl von Teilnehmenden am Festakt selbst haben wir uns 
ausserordentlich erfreuen dürfen.  

Gross war auch in der vergangenen Saison das Publikumsinteresse. Neben den bekannten Gesichtern 
unserer Stammkundschaft haben wir offensichtlich neue Musikinteressierte gewinnen können. Sicher 
ist dies auch ein Resultat der Programmgestaltung von Jens Stibal und der vermehrten Bemühungen, 
über Romanshorn hinaus, die Konzerte aktiv zu bewerben. Dies wollen wir weiterführen. Für den  
Bühnenaufbau konnten wir uns in der vergangenen Saison zum ersten Mal auf jugendliche Helfer 
verlassen. Immer noch verbesserungsfähig erscheint uns das Reservationssystem, das vor allem 
während der Winterzeit dazu führt, dass die Abendkasse zum kurzfristigen Kältetest für alle Beteiligten 
wird. An einer Verbesserung der Situation arbeiten wir. 

Auch dieses Jahr hat die GLM die Bibliothek Romanshorn mit einem Beitrag die Durchführung von 
Lesungen für Erwachsene unterstützt; gerne werden wir dies auch im kommenden Jahr fortführen. 
Immer wieder werden an uns auch Vorschläge herangetragen, auch über die Konzertreihe hinaus im 
Bild- und Wortbereich hinaus tätig zu werden. Aktuell sehen wir uns in personeller Hinsicht dazu ausser 
Stande, den damit verbundenen Mehraufwand zu leisten. Zudem verfügt Romanshorn mit dem 
Bistrokomitee und dem Kino Roxy über Vereine, die mit Ihrem Angebot die kulturelle Palette von 
Romanshorn bereits ausgezeichnet bereichern. Seitens der GLM weisen wir aber gerne darauf hin, dass 
wir Gesuche um Unterstützung eines kulturellen Angebots für Romanshorn gerne prüfen. So hat die 
GLM im vergangenen Jahr die Gründung eines Jugendchors mit einem finanziellen Zuschuss gefördert 
und freut sich nun, dass das Vorhaben über den SJCF-Anlass vom Mai dieses Jahres hinaus Bestand 
hat. Nach wie vor erfreulich ist unsere finanzielle Situation. Nicht zuletzt dank der sorgfältigen und 
professionellen Arbeit unseres Kassiers, Kurt Gubler, präsentieren wir auch dieses Jahr eine praktisch 
ausgeglichene Jahresrechnung. 
Im Wissen um einen grösseren personellen Umbruch im Vorstand habe ich 2022 von Christian 
Brühwiler das Präsidium übernommen. Es ist uns im Vorstand in diesen zwei Jahren gelungen, die 
einzelnen Funktionen im Vorstand im Sinne eines kontinuierlichen Übergangs in neue Hände zu 
übergeben. Das hat sich nun inzwischen gut angelassen und funktioniert bestens, was den 
Konzertbetrieb, aber auch was die übrigen Vorstandsarbeiten anbelangt. Zeit und Gelegenheit, auch 
das Präsidium weiterzureichen, zumal wir ja in der Person von Lena Schönewald über ein 
Vorstandsmitglied verfügen, die mit grossem Elan, vielen guten Ideen und dem für die Umsetzung 
notwendigen Engagement sich der GLM annehmen wird. 

 

Danken möchte ich an dieser Stelle allen Vorstandsmitgliedern, die mir mit viel Geduld und grossem 
Zutrauen die Arbeit im Präsidium angenehm und leicht gemacht haben. Ein Dank gebührt dann vor 
allem auch den Konzertbesuchenden für ihre Treue; den Mitgliedern der GLM danke ich für die 
tatkräftige Unterstützung. Nicht vergessen möchte ich die Stadt Romanshorn,  das Amt für Kultur 
Thurgau, den Thurgauischen Lotteriefonds, die paritätische Kommission Alte Kirche, die 
Sekundarschulgemeinde Romanshorn, Ströbele Kommunikation und auch die regionalen Sponsoren, 
die für uns wichtig sind: STUTZ AG,  Thurgauer Kantonalbank. 

Gerne weise ich zum Schluss auf die abwechslungsreiche Konzertreihe der laufenden Saison hin. Sie 
werden auch dieses Jahr in der Alten Kirche Romanshorn ausgezeichnete Künstler hautnah erleben 
können. Dazu wünsche ich Ihnen bereits jetzt viel Vergnügen! 

Paul Müller, Präsident 


